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der konstruktiven Berichterstattung über zwi-

schen- und innergesellschaftliche Konflikte jeg-

lichen Eskalationsgrades bis hin zu alltäglichen 

Interessenkonflikten, wie sie auch aus einer 

demokratischen Gesellschaft nicht wegzuden-

ken sind, und über Verhandlungen zum Zwecke 

einer konstruktiven Streitbeilegung.
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